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Frachtannahmedokument

	Die Anlieferung erfolgt für:
	

	Anlieferunternehmen und  Zulassungs-nummer als Stelle der sicheren Lieferkette:
	

	KFZ-Kennzeichen/Zugmaschine/Auflieger:
	

	Name, Vorname:
	



	Identität gem. § 9a Abs. 5 LuftSiG festgestellt?
	Ja☐
	Nein☐

	Anderweitig verdächtige Feststellungen liegen nicht vor*
	Ja☐
	Nein☐

	Fahrzeug bei Entladung verschlossen?
Bemerkung (z.B. Seal-Nr.):
	Ja☐
	Nein☐



	Anlieferung mit Luftfrachtbrief?
	☐ AWB-Nr.:
	

	Anlieferung ohne Luftfrachtbrief, Identifikationsnummer?  
	
☐ ID-Nr.:
	



	Anlieferndes Unternehmen ist RegB / BV oder Transporteur?
	Ja☐
	Nein☐

	Zulassungsüberprüfung Unionsdatenbank zur Sicherheit der Lieferkette bestanden?
(bei behördlich zugelassenem Transporteur ist die LBA Excel-Liste zu prüfen!)
	Ja☐
	Nein☐

	Sendung?
	Sicher     ☐Unsicher☐

	Fracht unbeschädigt?
	Ja☐
	Nein☐

	Kann eine Manipulation der Fracht zweifelsfrei ausgeschlossen werden?

	Ja☐
	Nein☐


Der Eintrag einer Nein-Antwort hat in jedem Fall die Annahme der Fracht als unsicheres Frachtgut und eine Kontrolle zur Folge. Bei Verdacht auf erhebliche Manipulation erfolgt die Annahme als unsichereres Frachtgut mit Sicherheitsstatus HRCM. HRCM-Fracht wird zwei unterschiedlichen Kontrollen zugeführt. 

	Die Annahme der Ware erfolgt als unsicheres Frachtgut mit Sicherheitsstatus HRCM?
	☐




	Ort, Datum
	Unterschrift des annehmenden Mitarbeiters




*Z.B. Weigerung sich auszuweisen (auch angebliches Vergessen des Ausweises sofern sich die Person nicht bereits nachweislich bei vorhergehenden Anlieferungen ausgewiesen hat); Packstücke, die z.B. nachträglich ohne ersichtlichen Grund geöffnet und wieder oder nicht wieder verschlossen wurden. Gleiches gilt für Packstücke, die eine Beschädigung, die nicht erklärbar ist, aufweisen etc. 


Feststellung der Identität der anliefernden Person nach Ziffer 6.3.2.2 des Anhangs der DVO (EU) 2015/1998

Von der anliefernden Person auszufüllen:

	AWB-Nummer / ID:
	
	

	
Name, Vorname:
	
	

	
Nummer des Personalausweises:
	
	

	
Geburtsdatum:
	
	







	Ort, Datum
	Unterschrift zur Bestätigung der Prüfung der Identität durch den annehmenden Mitarbeiter 








	Hinweis:
Die Dokumentation ist für Qualitätskontrollmaßnahmen der zuständigen Luftsicherheitsbehörde für die Dauer des Fluges, auf dem die Sendung transportiert wird, mindestens jedoch für 48 Stunden, jederzeit zur Verfügung zu halten und auf Verlangen vorzulegen. 
Nach Ablauf dieser Frist oder spätestens 3 Wochen nach der eigenen Abwicklung der Fracht sind die personenbezogenen Daten zu löschen. Die Löschung der Daten braucht dem Betroffenen nicht mitgeteilt zu werden.






